
Bayerisclier Landtag · ... /" 

2. Legislaturperiode 
Tagung 1952/53 

Beilage 4144 

Antrag 
Betreff: 
Instandsetzung de,s. Regensburger Domes· 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung· wird ersucht, dem im­
mer mehr fortschreitenden und Menschen­
leben erheblich gefährdenden Verfallszustand 
des Regensburger Doms, des bedeutendsten 
Bauwerkes der Gotik in Bayern, raschestens 
und wirksam zu begegnen. 

M ü n c h e n , den 21. Mai 1953 

Dr. Fischer, 
Ortloph, ·steg·erer, Dr. Weigel 

(sämtliche CSU), 
Drechsel, Hofmann Leopold, Wolf Franz 

(sämtliche SPD), 
Lanzinger (BP), 
Dr. Schier (BHE) 

Beilage 4145 

Antrag 
Betreff: 
Verbesserung de·r Beso1dung der Richter 
und Staatsanwälte 

Der Landtag· wolle beschließen': 

Die Staatsregierung wird ersucht, die in­
folge g·eringerer Beförderungsmöglichkeiten 
bestehende Benachteiligung eines Teiles der 
bayerischen Richter und Staatsanwälte zu be­
seitigen und um allgemeine Verbesserung der 
Besoldung der Richter und Staatsanwälte be­
müht zu sein. 

M i.i n c h e n , den 22. Mai 1953 

Dr. Fischer, 
Donsberger, Ortloph (sämtliche CSU) 

Beilage 4146 

Anfrag 
Betreff: 
Vorlage .e1ines Gesetzentwurfs über die 
Eilll~icbtung e.ines fre<iwiHigen .Jugend­
hilfsdienstes 

Der Landtag wolle beschlieUen: 

Die Staatsregierung wird ersucht, dem 
Landtag ehestmöglich einen Gesetzentwurf 
über die· Einrichtung eines freiwillig·.en 
Jugendhilfsdienstes vorzulegen. 

M ü n c h e n , den 22. Mai 1953 

Dr. Strosche 
u 11 d F r a kt i o n (BHE) 

Beilage 4147 

DI'inglichkeitsantrag 

Betrerr: 
GetStaltung ·des kommenden Bundeswa.hl­
rechts nach den Grundsätzen des bay.e­
ri.schen Lan deswa.hlrechts 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird ersucht, beim 
Bund umgehend dahin zu wirken, daß das 
kommende Bundeswahlrecht auf den Grund­
sätzen des bayerischen Landeswahlrechts auf­
g·ebaut wird, weld:ies das Persönlichkeits- und 
das Verhältnisprinzip in bewährter Weise 
verbindet. 

M i.i n c h e n , den 27. Mai 1953 

von Knoeringen 
u n d F r a k t i o n (SPD), 

Dr. Baumgariner 
und Fraktion (BP), 

Dr. Strosclie 
u n d F r a kt i o 11 (BHE) 


